
 
 
 
 
 

Nachtragswirtschaftssatzung 
der Industrie- und Handelskammer Koblenz 
für das Geschäftsjahr 2017 (01.01. - 31.12.2017) 

 
 
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Koblenz hat in ihrer Sitzung am 
7. Dezember 2017 gemäß den §§ 3 und 4 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des 
Rechts der Industrie- und Handelskammern (IHKG) vom 18. Dezember 1956 (BGBI. I S. 
920), zuletzt geändert durch Artikel 93 des Gesetzes zum Abbau verzichtbarer 
Anordnungen der Schriftform im Verwaltungsrecht des Bundes vom 29. März 2017 (BGBI. I 
626), folgende Nachtragswirtschaftssatzung für das Geschäftsjahr 2017 beschlossen. 
 
 
 
I. Wirtschaftsplan 
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt verändert und festgestellt: 
 
 
 
 
2.) im Finanzplan mit  
 Investitionseinzahlungen in Höhe von             14.299.000,-- Euro 
 Investitionsauszahlungen in Höhe von  1.270.100,-- Euro 
   
   
   
 
 
 
 
 
 
 
Im Übrigen bleiben die Festsetzungen der von der Vollversammlung am 6. Dezember 2016 
beschlossenen Wirtschaftssatzung für das Jahr 2017 unverändert. 
 
 
 
 
Koblenz, 7. Dezember 2017  
 
 
  Die Präsidentin Der Hauptgeschäftsführer 
 
 
 gez. gez. 
 Susanne Szczesny-Oßing Arne Rössel 
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